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Einbürgerungstest Simulation
Test 3 von 5 · Bundesland Nordrhein-Westfalen

33 Fragen · 30 allgemein + 3 Landesfragen · Zum Bestehen: mindestens 17 richtige Antworten

Hinweise: Kreuze bei jeder Frage eine Antwort an. Die richtige Lösung findest du im Lösungsschlüssel am Ende dieses
PDFs. In der echten Prüfung hast du 60 Minuten Zeit.

1  Die deutschen Bundesländer wirken an der Gesetzgebung des Bundes mit durch …

A)  die Bundesregierung.
B)  den Bundestag.
C)  die Bundesversammlung.
D)  den Bundesrat.

2  Warum muss man in Deutschland bei der Steuererklärung aufschreiben, ob man zu einer Kirche
gehört oder nicht? Weil …

A)  das für die Statistik in Deutschland wichtig ist.
B)  es eine Kirchensteuer gibt, die an die Einkommen- und Lohnsteuer geknüpft ist.
C)  die Kirche für die Steuererklärung verantwortlich ist.
D)  man mehr Steuern zahlen muss, wenn man nicht zu einer Kirche gehört.

3  Wie heißt Deutschlands heutiges Staatsoberhaupt?

A)  Bärbel Bas
B)  Frank-Walter Steinmeier
C)  Joachim Gauck
D)  Bodo Ramelow

4  Was war die "Stasi"?

A)  der Geheimdienst im "Dritten Reich"
B)  der Geheimdienst der DDR
C)  ein deutscher Sportverein während des Zweiten Weltkrieges
D)  eine berühmte deutsche Gedenkstätte



5  Woran erinnern die sogenannten „Stolpersteine“ in Deutschland?

A)  an berühmte deutsche Politikerinnen und Politiker
B)  an Verkehrstote
C)  an bekannte jüdische Musiker
D)  an die Opfer des Nationalsozialismus

6  In Deutschland hat man die besten Chancen auf einen gut bezahlten Arbeitsplatz, wenn man …

A)  gut ausgebildet ist.
B)  katholisch ist.
C)  eine Frau ist.
D)  Mitglied einer Partei ist.

7  Welcher deutsche Staat hatte eine schwarz-rot-goldene Flagge mit Hammer, Zirkel und
Ährenkranz?

A)  DDR
B)  "Drittes Reich"
C)  Bundesrepublik Deutschland
D)  Preußen

8  Man will die Buslinie abschaffen, mit der Sie immer zur Arbeit fahren. Was können Sie machen,
um die Buslinie zu erhalten?

A)  Ich wende mich an das Finanzamt, weil ich als Steuerzahlerin/Steuerzahler ein Recht auf die Buslinie habe.
B)  Ich werde Mitglied in einem Sportverein und trainiere Radfahren.
C)  Ich schreibe einen Brief an das Forstamt der Gemeinde.
D)  Ich beteilige mich an einer Bürgerinitiative für die Erhaltung der Buslinie oder gründe selber eine Initiative.

9  Was bedeutet "Volkssouveränität"?

A)  Die Königin/der König herrscht über das Volk.
B)  Das Bundesverfassungsgericht steht über der Verfassung.
C)  Die Interessenverbände üben die Souveränität zusammen mit der Regierung aus.
D)  Die Staatsgewalt geht vom Volke aus.



10  Was bedeutet "aktives Wahlrecht" in Deutschland?

A)  Man muss wählen gehen.
B)  Man kann wählen.
C)  Man muss zur Auszählung der Stimmen gehen.
D)  Man kann gewählt werden.

11  Wie viele Bundesländer hat die Bundesrepublik Deutschland?

A)  17
B)  14
C)  16
D)  15

12  Welche Farben hat die deutsche Flagge?

A)  schwarz-gelb-rot
B)  rot-weiß-schwarz
C)  schwarz-rot-grün
D)  schwarz-rot-gold

13  Die Bundestagswahl in Deutschland ist die Wahl …

A)  des Parlaments für Deutschland.
B)  der Bundespräsidentin/des Bundespräsidenten.
C)  der Parlamente der Länder.
D)  der Bundeskanzlerin/des Bundeskanzlers.

14  Bei welchen Demonstrationen in Deutschland riefen die Menschen "Wir sind das Volk"?

A)  bei den Anti-Atomkraft-Demonstrationen 1985 in der Bundesrepublik Deutschland
B)  bei den Montagsdemonstrationen 1989 in der DDR
C)  beim Arbeiteraufstand 1953 in der DDR
D)  bei den Demonstrationen 1968 in der Bundesrepublik Deutschland

15  Eine erwachsene Frau möchte in Deutschland das Abitur nachholen. Das kann sie an …

A)  einer Hochschule.
B)  einer Hauptschule.
C)  einer Privatuniversität.
D)  einem Abendgymnasium.



16  Mit der Abkürzung "Stasi" meinte man in der DDR …

A)  das Ministerium für Staatssicherheit.
B)  das Parlament.
C)  das Ministerium für Volksbildung.
D)  eine regierende Partei.

17  Was man für die Arbeit können muss, ändert sich in Zukunft sehr schnell. Was kann man tun?

A)  Es ist egal, was man lernt.
B)  Alle müssen früher aufhören zu arbeiten, weil sich alles ändert.
C)  Kinder lernen in der Schule alles, was im Beruf wichtig ist. Nach der Schule muss man nicht weiter lernen.
D)  Erwachsene müssen auch nach der Ausbildung immer weiter lernen.

18  Aus welchem Land kamen die ersten Gastarbeiterinnen und Gastarbeiter in die Bundesrepublik
Deutschland?

A)  Portugal
B)  Spanien
C)  Italien
D)  Türkei

19  Welches Land ist ein Nachbarland von Deutschland?

A)  Tschechien
B)  Portugal
C)  Bulgarien
D)  Griechenland

20  Eine junge Frau in Deutschland, 22 Jahre alt, lebt mit ihrem Freund zusammen. Die Eltern der
Frau finden das nicht gut, weil ihnen der Freund nicht gefällt. Was können die Eltern tun?

A)  Sie haben das Recht, die Tochter in die elterliche Wohnung zurückzuholen.
B)  Sie können zur Polizei gehen und die Tochter anzeigen.
C)  Sie müssen die Entscheidung der volljährigen Tochter respektieren.
D)  Sie suchen einen anderen Mann für die Tochter.

21  Was braucht man in Deutschland für eine Ehescheidung?

A)  ein Attest einer Ärztin/eines Arztes
B)  die Einwilligung der Eltern
C)  die Unterstützung einer Anwältin/eines Anwalts
D)  die Einwilligung der Kinder



22  Mit dem Beitritt der DDR zur Bundesrepublik Deutschland gehören die neuen Bundesländer
nun auch …

A)  zur OPEC.
B)  zum Warschauer Pakt.
C)  zur Europäischen Union.
D)  zur Europäischen Verteidigungsgemeinschaft.

23  Der deutsche Staat hat viele Aufgaben. Welche Aufgabe gehört **nicht** dazu?

A)  Er fördert Sportlerinnen und Sportler.
B)  Er unterstützt Museen.
C)  Er bezahlt für alle Staatsangehörigen Urlaubsreisen.
D)  Er zahlt Kindergeld.

24  In einer Demokratie ist eine Funktion von regelmäßigen Wahlen, …

A)  die Bürgerinnen und Bürger zu zwingen, ihre Stimme abzugeben.
B)  nach dem Willen der Wählermehrheit den Wechsel der Regierung zu ermöglichen.
C)  den Armen mehr Macht zu geben.
D)  im Land bestehende Gesetze beizubehalten.

25  Wahlen in Deutschland gewinnt die Partei, die …

A)  die meisten Stimmen bekommt.
B)  die meisten Männer mehrheitlich gewählt haben.
C)  die meisten Stimmen bei den Arbeiterinnen/Arbeitern bekommen hat.
D)  die meisten Erststimmen für ihre Kanzlerkandidatin/ihren Kanzlerkandidaten erhalten hat.

26  Für wie viele Jahre wird der Bundestag in Deutschland gewählt?

A)  2 Jahre
B)  6 Jahre
C)  4 Jahre
D)  8 Jahre

27  Was darf das Jugendamt in Deutschland?

A)  Es kontrolliert, ob das Kind einen Kindergarten besucht.
B)  Es entscheidet, welche Schule das Kind besucht.
C)  Es kann ein Kind, das geschlagen wird oder hungern muss, aus der Familie nehmen.
D)  Es bezahlt das Kindergeld an die Eltern.



28  Was bedeutet die Abkürzung FDP in Deutschland?

A)  Freie Demokratische Partei
B)  Friedliche Demonstrative Partei
C)  Freie Deutschland Partei
D)  Führende Demokratische Partei

29  Welches heutige deutsche Bundesland gehörte früher zum Gebiet der DDR?

A)  Schleswig-Holstein
B)  Hessen
C)  Mecklenburg-Vorpommern
D)  Saarland

30  Wann waren die Nationalsozialisten in Deutschland an der Macht?

A)  1921 bis 1934
B)  1888 bis 1918
C)  1949 bis 1963
D)  1933 bis 1945

31  Welches Wappen gehört zum Bundesland Nordrhein-Westfalen?

A)  Bild 3
B)  Bild 1
C)  Bild 4
D)  Bild 2

32  Wo können Sie sich in Nordrhein-Westfalen über politische Themen informieren?

A)  bei der Verbraucherzentrale
B)  bei der Landeszentrale für politische Bildung
C)  bei den Kirchen
D)  beim Ordnungsamt der Gemeinde



33  Welches Bundesland ist Nordrhein-Westfalen?

A)  2
B)  1
C)  3
D)  4
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1. D den Bundesrat.

2. B es eine Kirchensteuer gibt, die an die Einkommen- und Lohnsteuer geknüpft ist.

3. B Frank-Walter Steinmeier

4. B der Geheimdienst der DDR

5. D an die Opfer des Nationalsozialismus

6. A gut ausgebildet ist.

7. A DDR

8. D Ich beteilige mich an einer Bürgerinitiative für die Erhaltung der Buslinie oder gründe selber eine Initiative.

9. D Die Staatsgewalt geht vom Volke aus.

10. B Man kann wählen.

11. C 16

12. D schwarz-rot-gold

13. A des Parlaments für Deutschland.

14. B bei den Montagsdemonstrationen 1989 in der DDR

15. D einem Abendgymnasium.

16. A das Ministerium für Staatssicherheit.

17. D Erwachsene müssen auch nach der Ausbildung immer weiter lernen.

18. C Italien

19. A Tschechien

20. C Sie müssen die Entscheidung der volljährigen Tochter respektieren.

21. C die Unterstützung einer Anwältin/eines Anwalts

22. C zur Europäischen Union.

23. C Er bezahlt für alle Staatsangehörigen Urlaubsreisen.

24. B nach dem Willen der Wählermehrheit den Wechsel der Regierung zu ermöglichen.

25. A die meisten Stimmen bekommt.

26. C 4 Jahre

27. C Es kann ein Kind, das geschlagen wird oder hungern muss, aus der Familie nehmen.

28. A Freie Demokratische Partei

29. C Mecklenburg-Vorpommern



30. D 1933 bis 1945

31. D Bild 2

32. B bei der Landeszentrale für politische Bildung

33. C 3
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